
 
 
Flächenmanagement / Landschaftspflege 
 

Aktuell laufen viele Gespräche zur Flächenver-
mittlung mit unterschiedlichen Bewirtschaftern. 
Die LEV–Börse im Internet wird daher erst wie-
der gegen Ende des Jahres aktualisiert.  
Wenn Sie etwas anbieten möchten oder suchen, 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Geschäftsstelle 
auf.  
 
Auch in diesem Jahr sind die Landschaftspfle-
geeinsätze mit den Teilnehmern der IBG-Camp 
Gruppen aus Schiltach und Schramberg / Lau-
terbach sehr erfolgreich verlaufen! In insgesamt 
sechs vom LEV betreuten Einsätzen konnten 
Weideflächen entbuscht, Zaunanlagen frei ge-
schnitten und ein zukünftiges Stallgebäude ent-
rümpelt werden. Auch für das kommende Jahr 
sind wieder Einsätze eingeplant.  
 
Die Schülerfirma „Black Forest Company“ der 
Erhard-Junghans Schule in Schramberg, starte-
te im September wieder durch und stellt sich für 
Landschaftspflegeeinsätze zur Verfügung. Zwei 
Aktionen –in Lauterbach und Schramberg- 
konnten bereits durchgeführt werden.  
 
Aktuell wird für die Stadt Wolfach ein Weide-
zaunkonzept erstellt. Dabei kann der Bedarf 
von Zaunanlagen (nach Gallagher System) für 
Rinder, Schafe und Ziegen angemeldet werden. 
Für die Beantragung sind spezielle Richtlinien 
zu beachten!  
Weitere Informationen bei der LEV Geschäftsstelle.  
 
Bei den vielen verschiedenen Landschaftspfle-
geeinsätzen ist der LEV-Werkzeugpool uner-
lässlich! Grund genug bei der KLAUSGROHE 
Stiftung einen Antrag um Förderung weiterer 
Werkzeuge und Materialien zu stellen.  
 
Veranstaltungen / Öffentlichkeitsarbeit 
 

Am 24. Juni wurden in der Mediathek in 
Schramberg die Fledermauswochen eingeläu-
tet. Drei Wochen waren zahlreiche Infotafeln, 
Exponate und Interaktivstationen in der von 
Oberbürgermeister Thomas Herzog eröffneten 
Ausstellung zu sehen. Bei einer im Rahmen der  
 

Infobrief Dezember 2014 
 
Ausstellung angebotenen „Batnight“ konnten 
die faszinierenden Tiere nahezu hautnah erlebt 
werden. Die Ausstellung wurde gemeinsam mit 
der Arbeitsgemeinschaft Fledermausschutz Ba-
den-Württemberg e.V. angeboten.  
 
Interessante Diskussionen gab es bei der natur-
kundlichen Wanderung „Wo der Wald zur Wei-
de wird“ auf dem Moosenmättle in Wolfach. 
Frau Dr. Lanninger, Forstbezirksleiterin Wolfach, 
und Peter Lutz, vom Referat Naturschutz des 
Schwarzwaldvereins, führten die kleine Wande-
rung mit zahlreichen Interessierten aus Land-
wirtschaft, Forst und Naturschutz an und gaben 
Einblick in eine historische Bewirtschaftungs-
form, die faszinierende Landschaftsbilder und 
wichtige Lebensräume für Pflanzen und Tiere 
hervorbringt.  
 

 
 
Lange angekündigt und endlich durchgeführt: 
„In landwirtschaftliche Betriebe investieren –
Finanzierungsmöglichkeiten“. In Kooperation 
mit dem Landwirtschaftsamt Rottweil und dem 
LEV Landkreis Rottweil e.V. fand die Veranstal-
tung am 04. Nov. in Hardt statt und erfuhr mit 
über 60 Teilnehmern eine sehr gute Resonanz! 
Stefan Wiest, vom Landwirtschaftsamt Rottweil, 
stellte das aktuelle Agrarinvestitionsförderpro-
gramm (AFP) vor, musste jedoch leider verkün-
den, dass das seit langem erwartete „kleine 
AFP“ wohl noch bis nächsten Sommer auf sich 
warten lässt. 
Norbert Donadt, Leiter der Firmenkundenbera-
tung der Volksbank Rottweil, informierte über 
die Möglichkeiten einer Finanzierung durch die 
Hausbank und welche Sicherheiten dafür he-
rangezogen werden können. Helmut Mayer, 
Firmenberater der R+V Versicherungen, gab 
einen Überblick über aktuell für landwirtschaftli-
che Betrieb relevante Versicherungen.  
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Faszinierendes und Interessantes zu entdecken 
gab es bei der Mitglieder-Inforeise nach 
Schottland. Am 29. September ging es für die 
15 Teilnehmer für sechs Tage zum Erfahrungs- 
und Kulturaustausch in den Norden. Dabei war 
die Gruppe immer wieder von der offenen und 
herzlichen Art der oft recht erfindungsreichen 
Gastgeber beeindruckt. 
 

  
 

Projekt einer Forschungsstation für Berglandwirt-
schaft: „Elektronische Identifikation von Schafen 
und damit verbundene Vorteile“. Genannt wurde 
dabei die einfache und genaue Datenerfassung, 
Arbeitsersparnis (500 Tiere / h wiegen und sortie-
ren), Optimierung des Tiermanagements (Ent-
wurmung, Winterfütterung usw.) sowie körperliche 
Entlastung für die Beschäftigten. 
 
Schulaktionen 
 

Das Angebot des Schulprojekts „Vom Bauern-
hof frisch auf den Tisch“ wurde in diesem 
Jahr von acht Schulklassen in Anspruch ge-
nommen. Diese Aktionen, die Bauernhof Erle-
ben und spielerische Information zu gesunder 
Ernährung und natürlichen Lebensmitteln ver-
binden, werden vom Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord und den Gemeinden unterstützt.  
 
Auch auf den Streuobstwiesen war wieder mit 
Aktionen vom Frühjahr bis in den Winter hinein 
einiges geboten. Insgesamt sechs Grundschul-
klassen aus Lauterbach und Schiltach nahmen 
das Angebot wahr. 
 
Vorschau 2015 
 

Von 24. bis 26. März wird der LEV eine Fahrt 
nach Brüssel anbieten. Eingeplant sind dabei 
ein Besuch im EU Parlament und Gespräche mit 
für die Landwirtschaft relevanten Politikern. Da 
wir in einer Sitzungswoche anreisen werden, 

können Debatten live von der Besuchergalerie 
aus verfolgt werden.  
Wer grundsätzlich Interesse an einer Teilnahme hat 
kann sich bereits jetzt bei der Geschäftsstelle mel-
den.  
 
Der Umgang mit Kreuzkräutern in Wiesen- 
und Weideflächen wird zunehmend zu einem 
Problem der hiesigen Landwirte. Um dem stei-
gende Informationsbedarf zu begegnen, laufen 
Bemühungen im Frühjahr 2015 eine Infoveran-
staltung anbieten zu können. Die Veranstaltung 
wird voraussichtlich mit dem Landwirtschaftsamt 
Rottweil und dem LEV Landkreis Rottweil e.V. 
gemeinsam durchgeführt.  
Eine umfangreiche Broschüre zum Umgang mit 
Jakobskreuzkräutern liegt bei der LEV Geschäfts-
stelle aus. 
 
Nach großer Resonanz des Erlebnistag Land-
wirtschaft im Jahr 2010 in Lauterbach-
Sulzbach soll diese Veranstaltung im kommen-
den Jahr am 26. Juli erneut durchgeführt wer-
den. Ziel ist es, die Besucher zu informieren  
 

aber auch mitzu-
nehmen in die Welt 
der Landwirtschaft 
und in die Beson-
derheiten einer 
großartigen und 
erhaltenswerten 
Kulturlandschaft. 
Um Einblick in die 
Bereiche der Land-
wirtschaft zu geben, 
werden wieder un-
terschiedliche Akti-
onspunkte einge- 
richtet. Über rege  
Beteiligung von Akteuren aus der Region wür-
den wir uns freuen! 
 
Die Geschäftsführerin des LEV Susanne Kopf 
wird im August 2015 den LEV Mittlerer 
Schwarzwald e.V. verlassen. Die Tätigkeit des 
Vereins wird weitergeführt und die Stelle der 
Geschäftsführung Anfang nächsten Jahres aus-
geschrieben.  
 
Wir möchten uns bei allen recht 
herzlich für das Interesse an der 
Tätigkeit des LEV Mittlerer 
Schwarzwald und für das Engage-
ment bedanken! Mit den besten  
Wünschen zu Weihnachten und für ein erfolgrei-
ches Jahr 2015. 
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